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Staufenbergs Vereine laden ein

SWR4-Sommererlebnis 
Radio zum Anfassen, Rundgänge und Aktionen 
am Freitag von 12 bis 18 Uhr auf dem Dorfplatz.

Tag der offenen Tür
der FFW, Abt. Hilpertsau,
mit Bewirtung und Musik 
am Sonntag ab 10 Uhr 

Historienstadel
Erlebnis-Stadtführung 
am Samstag, 16 Uhr, 
Treff am Alten Rathaus

Hohloh
Spaziergang am Abend 
am Sonntag um 17 Uhr, 
Parkplatz Schwarzmiss 

Weideführung
Wanderung in Reichental 
am Mittwoch um 14 Uhr 
Start: Parkplatz Ölberg
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Besuch im Erdbeerdorf

SWR4-Sommererlebnis zu Gast in Staufenberg
Am Freitag, 24. August, ist das 

Sommererlebnis des SWR4 zu Gast 
in Staufenberg und wird von 12 bis 18 
Uhr Radio zum Anfassen bieten. Die 
Staufenberger Vereine werden hier 
als gemeinsamer Veranstalter vor der 
Staufenberghalle auftreten und für die 
Bewirtung sorgen.

Mit dem Start um 12 Uhr begrüßen die 
Moderatoren Irene Merkel und Winnie 
Bartsch die Gäste. Es finden Live-Ein-
blendungen in die Mittagsendung des 
SWR4 statt. Ab 13 Uhr beginnen Rund-
gänge zu ausgewählten Staufenberger 
Örtlichkeiten. Die Anmeldung erfolgt 
ab 12 Uhr am SWR4-Stand. Auswählen 
kann man unter folgenden Rundgängen:

•	Staufenberger Rinderstall der Familie 
Baumgartner mit Infos aus erster Hand

•	Weidenhof und das Thema "Pferde 
bewegen Menschen"

•	Handwerker- und Heimatmuseum im 
alten Rathaus

•	Dorfplatz "Treffpunkt Staufenberg", 
direkt am Veranstaltungsplatz

•	Wanderung rund um Staufenberg

Auch Bürgermeister Julian Christ hat 
seine Teilnahme zugesagt und wird 
bei einem Interview ebenso Radioluft 
schnuppern wie die lokalen musikali-
schen Solisten. Von 16 bis 17 Uhr findet 
die Live-Sendung statt, in der auch Inter-
essantes über Staufenberg von Staufen-
bergern zu hören sein wird. 

Dabei wird natürlich die Geschichte 
früherer Tage mit dem Erdbeeranbau 
sowie aktuell der Dorfladen im Mittel-
punkt stehen. 

Bei einem kleinen Preisrätsel über 
Staufenberg können die Besucher auch 
an einem Gewinnspiel teilnehmen. Der 
Staufenberger Erdbeerfilm von 1953 
wird ganztägig im Hause Casamir beim 
Treffpunkt gezeigt.

Für musikalische Unterhaltung sorgen 
vor und nach der Livesendung Rolf Koh-
ler, der auch zum Mitsingen einlädt, das 
Eichbaum-Trio mit Friedhelm Bender, 
Tobias Bähr und Heiko Westermann, Ar-
line Faller mit Gitarrenbegleitung durch 
Helmut Ruder, Gudrun Selledo mit Gitar-
re und Robert Maier mit instrumentalen 
Highlights auf dem Saxophon.

„Willkommen in Staufenberg“ heißt es beim 
SWR4-Sommererlebnis.  
� Foto: Stadt Gernsbach

Weidegemeinschaft Klumpp

Führung zu den Sommerweiden in Reichental
Der herrliche Sommer 2018 neigt sich 

schon bald seinem Ende entgegen 
und bevor der Wechsel der Jahreszeit 
auch Veränderungen in der Natur mit 
sich bringt, lädt die Weidegemeinschaft 
Klumpp am Mittwoch, 29. August, zu 
einer Wanderung zu den Sommerwei-
den ihrer Tiere in Reichental ein.

Die Gäste lernen auf dieser Wanderung 
drei der schönsten Täler Reichentals 
kennen und erfahren vieles über die 
Tierhaltung, Bewirtschaftung und Offen-
haltung der Landschaft. Ganz nebenbei 
werden den Teilnehmern auch die 
schönsten Seiten von Reichental näher 
gebracht. 

Mit einem zünftigen Vesper endet nach 
zirka drei Stunden die Wanderung im 
Stall der Weidegemeinschaft. Für Vesper 
und Getränke wird ein kostendeckender 
Betrag von 10 Euro erhoben. 

Die Wanderung beginnt um 14 Uhr, 
Treffpunkt ist am Parkplatz Ölberg, Orts-
eingang Reichental. Anmeldung bitte bei 

Willi Kumpp, Telefon 50349 oder 0179 
6897300 bzw. Anton Knapp, Telefon 
40608 oder 0151 15304753.

Die Teilnehmer können den Rindern auf ihren Weiden einen Besuch abstatten. � Foto: privat
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Nächste Kunstausstellung im Rathaus

Klangfarbe - Farbklang: Bilder von Christel Aytekin
Am Sonntag, 9. September, beginnt 

im Gernsbacher Rathaus die 227. 
Kunstausstellung - diesmal mit Bildern 
der Künstlerin Christel Aytekin.

Die Künstlerin bannt Farbklänge auf 
die Leinwand. Eine Symbiose zwischen 
Musik und bildender Kunst ist der Künst-
lerin in ihren Bildern wichtig. Sie bezieht 
ihre Inspiration aus der Musik, und so ist 
es nicht verwunderlich, dass viele der 
gezeigten Werke einen direkten Bezug 
zur Musik, zu Kompositionen zeitgenös-
sischer Künstler, aufweisen.

Christel Aytekin hatte bereits zahlreiche 
Einzelausstellungen und Ausstellungs-
beteiligungen im In- und Ausland. So 
stellte sie bereits in verschiedenen 
deutschen Städten sowie in der Türkei 
und in Frankreich aus. Sie ist Mitglied in 
verschiedenen künstlerischen Vereini-
gungen und Mitbegründerin der 13.14 
produzentengalerie in Detmold.

Bürgermeister-Stellvertreterin Irene 
Schneid-Horn eröffnet die Ausstellung 

um 11.15 Uhr. Susanne Hanusch führt 
als Laudatorin in die Ausstellung ein. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt Bert 
Linnemann vom SWR.

Die Ausstellung ist danach bis zum 19. 
Oktober zu den üblichen Öffnungszei-
ten des Rathauses zu besichtigen. Der 
Eintritt ist wie immer frei.

Der Historienstadel lädt ein

Erlebnisführung zur Gernsbacher Stadtgeschichte
Der Historienstadel Gernsbach lädt 

zum letzten Mal in diesem Jahr zur 
Erlebnis-Stadtführung ein. Am Sams-
tag, 25. August, nimmt Stadtwächter 
Hans Jakob wissbegierige Zeitreisen-
de wieder mit auf seinen Rundgang. 
Längst versunkene Geschichte wird 
lebendig in mittelalterlicher Szenerie.

Für seine Aufgabe ist der Stadtwächter 
mit Hellebarde und Trompete bestens 
gerüstet. Schließlich lauern hinter fast 
jeder Ecke verdächtige Gestalten und 
unvorhergesehene Ereignisse. 

Die malerische Szenerie der Altstadt 
wird belebt von authentischen Zeit-
zeugen wie den adligen Herrschaften 
von Wolkenstein und Eberstein sowie 
von städtischem Dienstpersonal wie 
Baumeister, Baderin, Torwächter und 
Henker. Auch auswärtige Pilger, Musi-
kanten, zweifelhafte Frauenzimmer und 
fahrendes Volk fehlen nicht. 

Um bei allem Vergnügen auch best-
mögliche Information zu gewährleisten, 
wird der Stadtwächter vom gelehrten 

Stadtschreiber und der klatschsüchtigen 
Dienstmagd Trine begleitet.

Der Erlebnis-Rundgang ist auf zwei 
Stunden ausgelegt und präsentiert 
authentische Stadtgeschichte vom 13. 
bis ins 16. Jahrhundert auf unterhaltsa-

me Art. Treffpunkt für die Teilnehmer ist 
um 16 Uhr am Alten Rathaus Gernsbach. 
Voranmeldung ist nicht nötig. 

Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden zur 
Deckung der Unkosten sind willkommen. 
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.

Lebendig dargestellte Stadtgeschichte mithilfe von Spielszenen.�  Foto: Historienstadel

Christel Aytekin macht in ihren Gemälden die Beziehung zwischen Musik und Bildender Kunst 
zum Thema. Die Künstlerin stellt ab 9. September im Rathaus aus. � Foto: privat
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Gernsbacher Kinderferienprogramm
Das Programmheft gibt es als kleine Broschüre und steht 

auch online im Internet unter http://www.gernsbach.
de/ferienprogramm zum Download zur Verfügung.

Für viele Veranstaltungen sind noch Karten zu bekommen:
•	Nr. 21 - Entspannung für Kinder: „Der Regenbogen“ (24. 

August)
•	Nr. 23 - Kunst für Kinder: inklusive einer Führung im LA8, 

anschließend im Werkladen in Staufenberg (28. August)
•	Nr. 24 - Wolf- und Bärenpark Bad Rippoldsau; Vogtsbauern-

höfe in Gutach (29. August)
•	Nr. 27 - Spiel und Spaß mit Übernachtung (1. bis 2. September)
• �Nr. 30 - Fahrt zum Technoseum in Mannheim, Besuch im 

Luisenpark (5. September)

Bitte informieren Sie sich im Internet unter www.gernsbach.
de/kinderferienprogramm oder telefonisch bei der Touristinfo 
unter 644-44.

Die Anmeldeinformationen finden Sie bei den jeweiligen Ver-
anstaltungen mit abgedruckt, für einige Veranstaltungen ist 
ein Teilnahmebeitrag bzw. eine Einverständniserklärung not-
wendig. Wie Sie Ihre Wunschveranstaltung bei uns anmelden 
können, wird im Programmheft auf Seite 19 beschrieben. Bitte 
beachten Sie auch unseren Hinweis auf Seite 13. 

Die Stadtverwaltung Gernsbach dankt den Beteiligten für ihr 
Engagement und wünscht allen Kindern viel Spaß und schöne 
Sommerferien!

Kinderferienprogramm in der Woche vom 24. August bis 2. September
Freitag, 24. August
„Entspannung für Kinder - Der Regenbogen“: An diesem 
Nachmittag beschäftigen wir uns mit dem Regenbogen und 
entdecken die Vielfalt seiner Farben. Welche Wirkung haben 
die Farben auf uns? Wir lernen Übungen aus dem Kinder-Yoga, 
Entspannungsmassagen und träumen bei einer Fantasiereise. 
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren von 15.30 bis 17 Uhr im Medi-
Clin Reha-Zentrum, Langer Weg 3, Entspannungsraum.  
Es gibt nur noch sehr wenige Karten.

Montag, 27. August
„Aufgepasst ... hier wird abgezockt“: Turbulenter Spielenach-
mittag in der Bücherei im Marienhaus. Lasst euch überra-
schen, was wir für euch vorbereitet haben. Für Kinder ab 7 
Jahren von 15 bis 17 Uhr, Bücherei im Marienhaus, Kornhaus-
straße 28, Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach.  
Ohne Anmeldung.

Dienstag, 28. August
„Early Man - Steinzeit bereit“: Das Kinocenter Gernsbach 
präsentiert den Kinofilm um 10.30 Uhr.

„Kunst für Kinder - Führung im LA8 durch die Ausstellung 
Bilder aus Krähwinkel“: Im Museum LA8 werden wir uns 
mit Karikaturen auseinandersetzen. Karikaturen sind gezeich-
nete Witze. Anschließend werden wir im Werkladen mit „spit-
zer Feder“, mit Witz und Ironie, eigene Comics zeichnen. Für 
Kinder ab 8 Jahren von 10.30 bis 16 Uhr, Werkladen, Staufen-
berger Straße 60 A. Wer eine Scoolcard hat, bitte mitbringen. 
Anmeldung noch möglich.

Mittwoch, 29. August
„Wolf- und Bärenpark Bad Rippoldsau; Vogtsbauernhöfe 
Gutach“: Gemeinsam mit Kindern aus Weisenbach besucht 
ihr den alternativen Wolf- und Bärenpark in Bad Rippoldsau-
Schapbach, dort leben die großen Raubtiere. Am Nachmittag 
steht das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof auf dem Plan. Hier 
könnt ihr hautnah erfahren, wie die Menschen im Schwarz-

wald früher gelebt haben. Für Kinder ab 7 Jahren (Jüngere 
nur in Begleitung eines Erwachsenen) von 8 bis ca. 18 Uhr, 
Treffpunkt Touristinfo Gernsbach, Stadt Gernsbach, Gemeinde 
Weisenbach.  
Anmeldung noch möglich.

Donnerstag, 30. August
„Die Biene Maja - Honigspiele“: Das Kinocenter Gernsbach 
präsentiert den Kinofilm um 10.30 Uhr.

Freitag, 31. August
„Erlebnisnachmittag bei der Feuerwehr“: Die Feuerwehr 
Staufenberg freut sich darauf, euch einen ganzen Nachmittag 
lang zu zeigen, was die Feuerwehr zu bieten hat. Bei Spielen, 
Experimenten und kleinen Übungen könnt auch ihr zeigen, ob 
ein/e kleine/r Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann in euch 
steckt. Für Kinder ab 8 Jahren von 14 bis 18 Uhr, Feuerwehr-
haus Staufenberg, Staufenberger Straße 90, Jugendfeuerwehr 
Gernsbach Abteilung Staufenberg.  
Anmeldung noch möglich.

„Fußball für Mädels“: Klar können Frauen Fußball spielen! 
Die richtige Technik könnt ihr in einem ersten Schnuppertrai-
ning von den Trainern des 1. FFC lernen und selbst ausprobie-
ren und natürlich gleich zum Abschluss ein richtiges Fußball-
Match spielen. Für Mädels ab 4 Jahren von 11 bis 13 Uhr bei 
schönem Wetter im Stadion, bei schlechtem Wetter in der 
Realschulsporthalle, Am Bachgarten, 1. FFC Gernsbach 2013.  
Anmeldung noch möglich.

Samstag, 1. bis Sonntag, 2. September
„Spiel und Spaß inklusive Übernachtung mit dem Ski-
Club“: Die Skilehrer/-innen des Ski-Clubs Gernsbach möch-
ten gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen ein tolles 
Wochenende rund um das Motto „Spiel, Spaß und Bewegung“ 
gestalten. Für Kinder von 8 bis 14 Jahren ab 10 Uhr am Samstag 
bis 16 Uhr am Sonntag, Skiclubhaus, Badener Straße 13, 
Gernsbach, Ski-Club Gernsbach. Anmeldung noch möglich.
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Lesung der Kulturgemeinde Gernsbach

Wladimir Kaminer erneut zu Gast in der Stadthalle
Die Kulturgemeinde Gernsbach lädt 

am Dienstag, 11. September, um 19 
Uhr in die Stadthalle ein zur Lesung des 
deutschen Gegenwartsschriftstellers 
russisch-jüdischer Herkunft Wladimir 
Wiktorowitsch Kaminer. Im Gepäck hat 
er seine neueste Geschichtensamm-
lung.

Kaminer wurde 1967 in Moskau ge-
boren. Er kam 1990 mit einem Besu-
chervisum und zwei Mark in der Tasche 
nach Ostberlin und erhielt als jüdischer 
Kontingentflüchtling in der DDR Asyl, 
das im wiedervereinigten Deutschland 
in eine unbefristete Aufenthaltserlaub-
nis umgewandelt wurde. 

Seine Geschichten zeigen jenen tiefen 
und warmen Blick auf die Menschen, 
den nur der haben kann, der in zwei 
Kulturen zu Hause ist und stets die eine 
mit der anderen vergleichen kann. Alle 
seine befremdlichen und teilweise ver-
wirrenden Erfahrungen mit den Tücken 
des deutschen Alltags, die Kaminer als 
Migrant und Neuling in Deutschland 
gemacht hat und immer noch macht, 
bietet er in einer schnörkellosen Spra-

che, in einfachen Sätzen und Dialogen 
dar. Kaminers hintergründiger Witz und 
seine Ironie haben ihn zu einem Star der 
jungen deutschen Literatur gemacht.

Lesen wird er in Gernsbach aus seiner 
neuesten Geschichtensammlung „Aus-
gerechnet Deutschland – Geschichten 
unserer neuen Nachbarn“. 

Mit diesem Buch, das auf dem Cover 
einen deutschen Gartenzwerg zeigt, der 
eine Wasserpfeife raucht, beschreibt 
Kaminer, der bisher über Russen und 
Deutsche, seine Familie, Schrebergär-
ten, Freunde und Nachbarn schrieb, 
vor allem unsere neuen Nachbarn, die 
Flüchtlinge. 

Trotz dieses ernsteren Themas ist das 
Buch wieder ein echter Kaminer gewor-
den – mit Dutzenden kleinen Szenen zu 
einem großen Thema, das voller Sym-
pathie mit humorvoller und amüsierter 
Distanz zu fremden Gebräuchen und 
vor allem ganz ohne das Pathos vieler 
Integrationstheoretiker im Plauderton 
erzählt, wie die Migranten „das beste 
Land in Europa“ suchen und ausge-
rechnet in Deutschland, dem Land der 
Ordnung und des Fleißes, landen und 
sich hier in sowohl absurden als auch 
ermutigenden Situationen zurechtfin-
den müssen.

Wladimir Kaminer ist ein Star der jungen 
deutschen Literatur. � Foto: Boris Breuer

Aktion im Katz’schen Garten

Brunnenanlage macht enorme Fortschritte
Im Katz’schen Garten ist die gemauer-

te Sandsteinbrunnenwand am Ufer 
der Murg inzwischen fast fertig. Diese 
Woche werden noch die Mauerkronen-
platten geliefert. Reinhold Krieg und 
Sepp Kern, die ehrenamtlich tätigen 
Erbauer des „Bacchusbrunnens“, haben 
seit dem Frühjahr die aufwändigen 
Arbeiten unermüdlich vorangetrieben.

Als Eröffnungstermin ist das Altstadtfest ge-
plant, um das mystische Kunstwerk der Öf-
fentlichkeit präsentieren zu können. Wenn 
nichts dazwischen kommt, dürfte dieser 
Zeitpunkt eingehalten werden. Mittlerweile 
haben die Fachmänner auch alte Was-
serrinnsteine aus einer Altstadtgasse von 
Gernsbach als Ablaufrinne vom Brunnen-
trog zur Murg eingebaut. Seit letzter Woche 
wird der Vorplatz auf dem Murgvorland vor 
dem Brunnen mit massiven alten Sandstein-
platten hergerichtet, damit der Bereich tritt-
sicher ist und der höheren Belastung durch 
Besucher um den Brunnen standhält. Reinhold Krieg und Sepp Kern beim Anlegen des Brunnen-Vorplatzes. Foto: J. Illig
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Abendspaziergang

Naturführung
Schwarzwald-Guide Rainer Schulz 

lädt am Sonntag, 26. August, zu 
seiner nächsten abendlichen Naturfüh-
rung am Hohloh ein. Da Hochsommer 
ist, wird die Höhenluft auf knapp 1.000 
Metern über Normalnull erfrischend 
sein. Gewandert wird eine rund 3,5 
Kilometer lange Strecke mit leichten 
Aufs und Abs.

Die Tour verläuft auf Waldwirtschafts-
wegen und über Blockbohlen (Eisen-
bahnschwellen) mit der typischen 
Pflanzenwelt auf den Höhenlagen des 
Schwarzwalds am Rande. Torfmoose 
und Bäume, Heidel-, Rausch- und Prei-
selbeersträucher bergen Gesundheit 
und sind Nahrung für viele Tiere. Die 
Sonnenuntergänge vom Hohlohturm 
aus zu beobachten ist oft grandios. Eine 
Garantie, dass keine Wolken da sind, 
gibt es leider nicht, manche bereichern 
auch die Farbenwelt. Mondaufgang wird 
an diesem Tag um 20.40 Uhr, Sonnenun-
tergang um 20.09 Uhr sein.

Treffpunkt ist um 17 Uhr am Parkplatz 
Schwarzmiss bei den Hinweistafeln. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Wanderung dauert bis 
zu drei Stunden. Die Führung endet am 
Hohlohturm, danach kann jeder selbst 
entscheiden, ob er den Turm besteigen 
möchte oder zum Parkplatz (rund 400 
Meter) zurückläuft.

Gernsbachs Freibäder beliebt

Jürgen Zimmerlin, Bauamtsleiter der Stadt Gernsbach, hofft, dass das tolle Sommerwetter 
auch noch die nächsten Ferienwochen anhält: „Es ist schön, dass sich unsere Gernsbacher 
Freibäder einer so großen Beliebtheit erfreuen. Wir haben schon jetzt mit über 60.000 Gästen 
die Gesamtbesucherzahlen aus dem letzten Jahr bei Weitem übertroffen. Ein großes Danke-
schön geht auch an unserer Badpersonal, das in den vergangenen Tagen und Wochen alles 
prima gemeistert hat.“ Unser Bild zeigt das sanierte Freibad Obertsrot. Foto: Stadt Gernsbach

Konzert im Kirchl

Vorverkauf beginnt in Kürze
Die Barockmusik hat zwar in der 

Programmreihe „Festspielhäusel“ 
schon einen festen Platz, doch für das 
Konzert am Freitag, 5. Oktober, um 
19.30 Uhr beginnt eine neue Zeitrech-
nung: Zum ersten Mal ist ein echtes 
Spinett im Obertsroter Kirchl im Ein-
satz. Der Vorverkauf beginnt bereits 
am Freitag, 24. August.

Den Verantwortlichen des Kulturver-
eins "Kultur im Kirchl Obertsrot" ist es 
unter dem besonderen Einsatz von Dr. 
Eckehard Hilf gelungen, das Duo Di-
mitri Subow und Galina Matjukow von 
den Kammersolisten Minsk für dieses 
Konzert zu gewinnen.

Dieses Highlight- und Hautnahkonzert 
ist bestuhlt. Es steht nur eine begrenzte 
Anzahl von Eintrittskarten zur Verfü-
gung. Die Karten sind ab 24. August im 
Vorverkauf im DER Reisebüro in Gerns-
bach, Bleichstraße 10, erhältlich. Auch 
über die Homepage kultur-im-kirchl.
weebly.com können die Tickets bestellt 
werden. 

Der Eintritt inklusive Sektempfang 
beträgt 18 Euro im Vorverkauf und 24 

Euro an der Abendkasse. Galina Mat-
jukowa stammt aus Weißrussland, ab-
solvierte ihre musikalische Ausbildung 
(Querflöte) in Minsk und arbeitete mit 
dem Wolgograder Sinfonieorchester 
zusammen. 

Danach folgten Studien im Fach Flöte 
an den Hochschulen Stuttgart und 
Trossingen. Neben ihrem Engage-
ment bei den Kammersolisten Minsk 
arbeitet sie seit 2004 als Dozentin für 
historische Flöten an der Musikakade-
mie Minsk und widmet sich zusätzlich 
intensiver Konzerttätigkeit im In- und 
Ausland.

Dimitri Subow stammt aus St. Pe-
tersburg. Er studierte am dortigen 
Konservatorium Klavier, Orgel, Chor- 
und Orchesterdirigieren und im Fach 
Cembalo bei Professor J. Laukvik an der 
Musikhochschule Stuttgart.

 Er dirigierte unter anderem das 
Wolgograder Sinfonieorchester, das 
Orchester des St. Petersburger Konser-
vatoriums und war Chefdirigent des 
Staatlichen Kammerorchesters von 
Weißrussland.
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43. Gernsbacher Altstadtfest

Festtreiben, Feuerwerk, Zeitsprung ins Mittelalter
Am dritten Septemberwochenende, 

von Freitag, 14. bis Sonntag, 16. 
September, erhellen wieder Tausende 
von Lichtern die Gernsbacher Alt-
stadt und Besucher von nah und fern 
strömen herbei. Sie alle genießen und 
schätzen diese besondere Mischung 
aus Fachwerkromantik und Musik 
aller Stilrichtungen in den Gassen der 
Papiermacher- und Flößerstadt.

Die kulinarischen Köstlichkeiten, das 
kulturelle Programm und die mit fröhli-
chen Menschen belebten Gassen sorgen 
für ein einzigartiges Flair. Höhepunkt 
des Festes ist das Musikfeuerwerk am 
Samstagabend, für das die Murg und 
die Silhouette der Stadt eine grandiose 
Kulisse bieten. Auch die beiden Part-
nerstädte Baccarat und Pergola werden 
wieder mit von der Partie sein und 
landestypische Speisen und Getränke 
anbieten.

Unter dem Motto "Zeitsprung ins Mittel-
alter" lädt der historische Markt in die 
Amtsstraße und in die Storrentorstraße 
ein. Beim Gang durch die schmalen Gas-
sen mit ihrem Kopfsteinpflaster kann 
man die Altstadt in einem ganz neuen 
„alten“ Blickwinkel sehen: Im Schein 
von Fackeln, Kerzen und Holzlaternen 
werden Handwerker und Händler ihre 
Waren ausbreiten und besondere leib-
liche Genüsse feilbieten. Kerzenzieher, 

Kranzbinderei, Schmiede, Fruchtwein-
händler, Zinngießerei, Hexenelixiere 
und Heilsteine, Seifenmanufaktur, 
Honigspezialitäten, Mittelalterkrämerei 
und viele mehr werden vertreten sein. 
Für die Kinder wird es verschiedene An-
gebote wie das Mäuseroulette und das 
handbetriebene Karussell geben und 
eine Wahrsagerin wird den Besuchern 
aus der Hand lesen. Spielleute sorgen 

für musikalische Unterhaltung. Auf den 
Plätzen und in den Gassen präsentieren 
sich Gernsbacher Vereine und Gruppen 
und bieten eine breite kulinarische 
Palette an, die das Herz und den Magen 
erfreuen. Von der Blaskapelle bis hin 
zur Rockband - auf den verschiedenen 
Bühnen findet jeder Besucher etwas für 
seinen Geschmack.

Ein Besuch im Katz'schen Garten lohnt 
sich nicht nur für eine kostenlose 
Führung, sondern auch, wenn über 
1.500 Kerzen das spätbarocke Juwel mit 
seinen Skulpturen am Samstagabend 
zum Leuchten bringen.

Traditionell wird auch in diesem Jahr 
wieder das große Murgfloß eigens für 
das Altstadtfest zu Wasser gelassen und 
eröffnet allen neugierigen Besuchern 
bei einer Fahrt mit einem Gläschen Sekt 
einen ganz neuen Blickwinkel auf Gerns-
bachs schöne Altstadt und das bunte 
Festtreiben. 

Das 43. Altstadtfest beginnt am Freitag 
um 19 Uhr. Am Samstag wird das Fest 
nach dem Böllerschießen um 15 Uhr auf 
der Hofstätte offiziell durch Bürgermeis-
ter Julian Christ eröffnet. 

Das Musikfeuerwerk als Höhepunkt des 
Festes findet am Samstag um 20.30 Uhr 
statt. Am Sonntag startet der Festbe-
trieb mit dem Frühschoppen ab 11 Uhr.

Am Samstagabend werden 1.500 Kerzen den Katz`schen Garten zum Leuchten bringen.

Kleine Auszeit vom Festtrubel bei gemütlicher Fahrt mit dem Murgfloß. Fotos: Stadt Gernsbach
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 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr.

Gästebegrüßung, anschließend Stadtführung
Nächste Termine am  Samstag, 25. August, um 9.30 Uhr und Freitag, 31. August, um 13.30 Uhr im Alten Rathaus. An-
schließend Stadtführung (kostenfrei).

Altstadtsommer 2018
Von Samstag, 14 Uhr, bis Montag, 6 Uhr, ist die Altstadt zwischen dem Abzweig Färbertorstraße und Storrentorstraße 
für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Führung Kunstweg am Reichenbach
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Weglänge: 6 km, Treffpunkt bei der Infotafel am Fuße des Kunstweges nach der Firma Holzbau 
Wurm, ohne Anmeldung. Nächster Termin am Sonntag, 2. September, um 11.30 Uhr.

Führung im Katz’schen Garten
Dauer: ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt am Eingang Katz’scher Garten, ohne Anmeldung (kostenfrei). Nächste Termine am 
Samstag, 15. September, um 16 Uhr und Sonntag, 16. September, 14 Uhr.

Waldmuseum
Immer sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Gruppenführung nach Vereinbarung mit Günter Knapp, Telefon 40219, 
oder Touristinfo Gernsbach.

Ausstellung im Storchenturm 
Vom 9. September bis 7. Oktober ist der Storchenturm wieder sonntags von 15 bis 17 Uhr für Besucher zugänglich.  
Der alte Wehrturm ermöglicht einen herrlichen Rundblick über Gernsbach und bietet Informationen über die Gerns-
bacher Stadtbefestigung und Störche.

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn
	� Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn nur mit Anmeldung, Telefon 655197 oder E-Mail: info@infozentrum- 

kaltenbronn.de

Black Magic Moor - die dunkle Seite des Moores
Mystisch, geheimnisvoll, unergründlich? Moorlandschaften regten schon immer die Fantasie der Menschen an. Viel-
leicht, weil ihnen die Begegnung mit dunklem Wasser, dunkler Erde und sogar dunklen Tieren unheimlich erschien? 
Möglicherweise, weil sie die so außergewöhnlichen Ausprägungen der Natur in diesem besonderen Lebensraum 
nicht deuten konnten?! Bei dieser Moorerkundung lernen Sie die dunkle Seite der Landschaft Moor und ihrer Bewoh-
ner näher kennen. Die Farbe Schwarz spielt dabei eine besondere Rolle. Begleitet von Geschichten und Geschichtli-
chem werden dem Moor mit kleinen Experimenten seine Geheimnisse entlockt. Treffpunkt Infozentrum Kaltenbronn, 
Dauer: 3 Stunden, für Familien und Naturinteressierte ab 10 Jahren, Kosten: 5 Euro/Person. Nächster Termin am 
Sonntag, 26. August, 14 Uhr..



Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden. 

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 
644-732 durchgegeben werden. An-
nahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche

1.	� Couchtisch, Holz, Tischfläche aus 
Fliesen in Brauntönen, höhenver-
stellbar, 136 x 76 x 62 cm,  
Telefon 4339

2.	� Gansbräter; Dampfbesen,  
Telefon 7084

3.	 Stevia-Pflanze, Telefon 6236491

4.	� Bartisch, Glas, mit zwei Barho-
ckern für die Küche,  
Telefon 07228 7010381
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Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Informationen, Beratung und Freizeitangebote
Schwarzwaldstraße 11, Telefon 1584, 

E-Mail: kjhgernsbach@web.de und 
jugendhaus@gernsbach.info, Face-
book: Jugendhaus Gernsbach

Eure Programm-Ideen sind gefragt!
Außer den jeweiligen offenen Treffs für 
Jugendliche, Mädchen und Kinder bietet 
das Kinder- und Jugendhaus mit seinen 
verschiedenen Räumen auch vielseitige 
Möglichkeiten für Programmangebote 
wie Tischtennis-AG, Tanzgruppe, The-
ater-AG, Spieleabend, Kochstudio. Da 
es uns wichtig ist, euch bei der Auswahl 
dieser Angebote zu beteiligen und eure 
Interessen zu berücksichtigen, freuen 
wir uns über eure Anregungen und Initi-
ativen für neue Programmangebote!

Offener Treff für Jugendliche
Was ist das eigentlich, der offene Treff 
für Jugendliche, was kann man da 
machen, fragen sich vielleicht manche, 
die noch nie im Kinder- und Jugendhaus 
waren. Wie der Name schon sagt, kann 
jede und jeder Jugendliche ab 13 Jahren 
in den offenen Treff kommen, um Freun-

de zu treffen, neue Leute kennen zu 
lernen, um Musik zu hören, im Internet 
zu surfen oder um sich mit anderen Ju-
gendlichen und dem Team des Jugend-
hauses über alle möglichen Themen 
auszutauschen. Außerdem könnt ihr 
Billard, Tischtennis, Darts, Kicker oder 
Gesellschaftsspiele spielen. 

Also: Kommt einfach mal im offenen 
Treff für Jugendliche vorbei und schaut 
euch das Jugendhaus und seine Freizeit-
angebote von innen an. Wir freuen uns 
auf neue Leute!

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr gibt 
es im Jugendhaus ein Beratungsangebot 
für Jugendliche. Wenn du zum Beispiel 
in der Schule Schwierigkeiten hast oder 
nicht weißt, wie es nach der Schule wei-
tergehen soll, wenn es zuhause öfters 
zum Streit kommt, wenn du Stress mit 
deinem Freund oder deiner Freundin 
hast, wenn du gemobbt wirst, wenn aus 
deiner Clique plötzlich keine/r mehr 
mit dir spricht, dann könnt ihr euch mit 

allem, was euch umtreibt oder belastet, 
in einem vertraulichen Rahmen an den 
Stadtjugendpfleger und Sozialpädago-
gen Mathias Winter wenden, um mit 
ihm zusammen nach einer Lösung zu 
suchen. Auch beim Schreiben von Be-
werbungen unterstützt er euch gerne. 
Damit er sich auf euer Anliegen vorbe-
reiten kann, ist es gut, wenn ihr ihn im 
offenen Treff ansprecht, worum es geht. 
Dann könnt ihr für Dienstagnachmittag 
ab 15 Uhr einen Termin ausmachen. 

Ihr könnt euer Anliegen natürlich auch 
unter Telefon 1584 oder per E-Mail (kjh-
gernsbach@web.de oder jugendhaus@
gernsbach.info) schildern.

Wochenprogramm
Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche

Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff 
für Jugendliche



Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung.

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. Die Notfallpraxis ist unter obiger 
Telefonnummer erreichbar.

In lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag

Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 25./Sonntag, 26. August
Dr. Sucker-Swoboda, 
Sezanner Straße 62, Malsch, Telefon 
07246 6848

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Telefon 07225 98899-2255, Online-
Beratung:www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de 
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 23. August
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Hildastraße 31 B, Gaggenau, 
Telefon 07225 68978020

Freitag, 24. August
Central-Apotheke, 
Hauptstraße 28, Gaggenau, 
Telefon 07225 96560

Samstag, 25. August
Flößer-Apotheke, 
Landstraße 4, Hörden, 
Telefon 07224 5513

Sonntag, 26. August
Löwen-Apotheke, 
Igelbachstraße 3, Gernsbach, 
Telefon 07224 3397

Montag, 27. August
Sonnen-Apotheke, 
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels, 
Telefon 07225 72121

Dienstag, 28. August
Wendelinus-Apotheke, 
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach, 
Telefon 07224 991780

Mittwoch, 29. August
Eberstein-Apotheke, 
Beethovenstraße 30, Ottenau, 
Telefon 07225 70304

Alle Angaben ohne Gewähr!

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, 
Telefon 07224 1820

Die Fachstelle Sucht in Gernsbach bleibt 
vorerst mittwochs am Vormittag ge-
schlossen. Geöffnet ist sie nachmittags 
von 15 bis 17.30 Uhr in den Zeiten der 
offenen Sprechstunde. Freitags bleibt 
die Fachstelle Gernsbach wie bisher von 
9 bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach 
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:   
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 25./Sonntag, 26. August
Brunhilde Schmidt, Franziska Marteau, 
Clemens Hildenbrand, Sieglinde Kraft, 
Heike Bäuerle, Wolfgang Heinrich, Ange-
lika Burkhart-Schillinger, Jenny Feil

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für alters-
gerechtes und barrierefreies Wohnen 
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021
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Wanderung mit der Kräuterfrau

Kulinarische Genießer-Tour auf dem Kaltenbronn
Leckeres aus der Natur heißt es am 

Samstag, 25. August, am Infozentrum 
Kaltenbronn. Um 14 Uhr geht es mit der 
Kräuterfrau Sabine Schweikert auf eine 
besonders „geschmackvolle“ Tour.

Der Name ist Programm: „Kulinarische 
Genießer-Tour am Kaltenbronn“. Doch 
die Kräuter können noch mehr! Ne-

ben dem leckeren Geschmack soll die 
Heilwirkung nicht unerwähnt bleiben. 
Sabine Schweikert zeigt die Vielfalt der 
feinen Kräuter und weiß auch immer 
noch eine Anekdote zum Kraut. 

Während der drei Kilometer langen 
Wanderung werden an verschiedenen 
Stationen kleine Köstlichkeiten angebo-

ten. Die Wanderung dauert etwa drei 
Stunden und ist für alle Genießer ab 
zwölf Jahren geeignet. Startpunkt am 
Infozentrum Kaltenbronn. Es wird eine 
Gebühr von 10 Euro erhoben. 

Anmeldung telefonisch unter 655197 
oder per E-Mail: info@infozentrum-
kaltenbronn.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 34/2018, 23. August

Forstrevier Gernsbach

Verkauf von Brennholz lang
Im Forstrevier Gernsbach sind noch eini-
ge Brennholz-lang-Lose unverkauft.

Bereich Loffenauer Straße:
•	401/110 Buche, Eiche, 3,40 Fm,  

Krummeckweg
•	401/113 Eiche, Kastanie, Ahorn,  

7,58 Fm, Pferdekoppel
•	401/114 Kastanie, Ahorn, 9,45 Fm, 

Pferdekoppel

Bereich Obertsrot:
•	402/83 Kastanie, Eiche, Ahorn,  

2,15 Fm, Raidenbergweg
•	402/84 Kastanie, 3,13 Fm, Raiden-

bergweg
•	405/76 Buche, 1,15 Fm, Breitfelderweg
•	407/76 Birke, 2,42 Fm, Gärnwiesenweg

Bereich Frauengrund:
•	411/77 Kastanie, 1,32 Fm,  

Frauengrundweg

Bereich Igelbach:
•	406/85 Kastanie, Birke, 2,02 Fm, 

Schlangenweg
•	406/87 Kastanie, 2,75 Fm,  

Schlangenweg

Bereich Nachtigall:
•	403/78 Kastanie, 3,26 Fm,  

Kirchendeichweg
•	403/79 Kastanie, Buche, Birke, 8,61 Fm, 

Kirchendeichweg
•	403/81 Kastanie, Birke, 3,25 Fm,  

Kirchendeichweg
•	403/83 Kastanie, Birke, 3,43 Fm,  

Kirchendeichweg
•	403/84 Kastanie, 2,73 Fm,  

Kirchendeichweg
•	403/86 Kastanie, Buche, 5,44 Fm, 

Kirchendeichweg
•	403/87 Kastanie, 1,43 Fm,  

Kirchendeichweg
•	403/88 Ahorn, Eiche, 4,51 Fm,  
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Bücherei Gernsbach
Noch mehr Bilderbücher
Ein bunter Hund * Rob Biddulph 
Anderssein ist gar nicht schlimm, das merkt eine kunterbunte Dackeldame.

Spielplatz * Mies van Hout
Interaktives Bilderbuch, bei dem der Weg zum Spielplatz vom Kind selbst gefunden werden muss.

Lauter Vögel * Lucy Cousins
Herrlich buntes Bilderbuch, das uns als Fantasiereise durch die Vogelwelt mitnimmt.

Fell und Feder * L. Pauli / K. Schärer
Die Geschichte ihrer Freundschaft ist schon ein wenig seltsam. Und deshalb führen der Hund und 
das Huhn sie als Theaterstück auf ... Lampenfieber inklusive.

Ich bin Doodle Cat * K. Patrick / L. Marriot
Was mag man? Was mag man nicht? Doodle Cat erstellt eine lange Liste an Dingen, die sie liebt.

Nicht vergessen: Am Montag, 27. August, um 15 Uhr laden wir wieder zu unserem Spielenachmittag 
 in den Büchereiräumen ein. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Bitte beachten Sie, dass unsere Bücherei während der Ferien mittwochs nicht geöffnet ist.

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr



Kirchendeichweg
•	403/89 Kastanie, Birke, Eiche, 7,41 Fm, 

Kirchendeichweg
•	403/90 Birke, 0,78 Fm, Merkurweg
•	403/91 Eiche, 4,10 Fm, Träufelbachsee
•	403/93 Kastanie, Buche, 1,78 Fm, 

Kirchendeichweg
•	403/94 Kastanie, 4,72 Fm,  

Kirchendeichweg
•	403/96 Kastanie, 18,07 Fm,  

Kirchendeichweg

Interessenten wenden sich bitte an 
Forstrevierleiter Uwe Meyer, Telefon 
0175 2232700 oder per E-Mail an 
U.Meyer@Landkreis-Rastatt.de.

Ausfall der Sprechstunden
An den Donnerstagen des 23. und 30. 
August sowie 6. September finden 
die Sprechstunden des Forstrevierlei-
ters Thomas Schlaich (Revier Lauten-
bach-Reichental) nicht statt.

AUS DEN VEREINEN
CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Vernetzte Mobilität
Der CDU Stadtverband Gernsbach weist 
auf eine interessante Veranstaltung 
zum Thema "Mobilität" hin. Die Land-
tagsabgeordnete Sylvia M. Felder (CDU) 
hat im Rahmen ihrer Sommertour 2018 
Experten an den Tisch gebracht, um 
über „Mobilität. Bewegt. Zukunft“ zu 
diskutieren und die vernetzte Mobilität 
in den Mittelpunkt zu stellen. Müssen 
wir selbst ein eigenes Auto "besitzen", 
um mobil zu sein oder können wir uns 
notwendige Beförderung dann kaufen, 
wenn wir sie brauchen? Ein Zukunftsthe-
ma für Kommunen, Verkehrsbetriebe, 
aber auch für Firmen und Privatperso-
nen. Die Veranstaltung findet statt am 
Donnerstag, 30. August, um 18 Uhr im 
Vereinsraum in der Rheinauhalle, Jahn-
straße 1, 76474 Au am Rhein.

Es diskutieren: Claus Haberecht, Ver-
kehrsdezernent des Landkreises Rastatt, 
Christian Höglmeier, Technik-Prokurist 
bei den Verkehrsbetrieben Karlsruhe, 
Dr. Bodo Schwieger, Planungs- und 
Beratungsbüro teamred sowie Micha-
el Böttger, Geschäftsführer der Firma 
raummobil. Bei Interesse können Fahr-
gemeinschaften gebildet werden.

Automobil-Club
Eberstein

Boule-Clubmeisterschaft
Am Freitag, 24. August, findet ab 18.30 
Uhr ein weiterer Wettbewerb statt. 
Nach dem hervorragenden Ausgang der 
Schlossberg-Historic und dem tollen 
Grillabend folgt nun am Freitag die 
nächste Veranstaltung zur Clubmeister-
schaft 2018, das Boule-Turnier auf der 

Anlage der Boulefreunde Gernsbach. 
Im engeren Sinne steht die Bezeich-
nung Boule oder Boule-Spiel nur kurz 
für die Kugelsportart Boule Lyonnaise, 
das sogenannte „Sport-Boule“. Ziel des 
Spiels: Schwere Kugeln werden, zumeist 
auf Kiesuntergrund, zu einer kleineren 
Kugel geworfen. Ziel ist es, so nahe wie 
möglich an die Zielkugel zu gelangen. 

Geschichte: Bereits 460 vor Christus ist 
eine Empfehlung griechischer Ärzte für 
das Spiel mit Steinkugeln nachweisbar. 
Im zweiten Jahrhundert nach Christus 
wurde ein Spiel beschrieben, bei dem 
Kugeln auf einen Ziegelstein geworfen 
werden; der Verlierer des Spiels musste 
den Sieger auf den Schultern ins Ziel 
tragen. Viel Spaß und sportlichen Erfolg 
bei der Teilnahme! 

Boulefreunde
Gernsbach 

Kinderferienprogramm
Am 15. August kamen neun Kinder auf 
die Murginsel, um bei den Boulefreun-
den das Boulespielen zu lernen und ein 
kleines Turnier zu spielen. Alle hatten 

Kinderferienprogramm bei den Boulefreunden Gernsbach auf der Murginsel. � Foto: privat

viel Spaß und dürfen gerne jederzeit 
zum Spielen auf die Insel kommen.

Satzung und Vorstand neu
Die Mitglieder der Boulefreunde 
Gernsbach trafen sich zur außerordent-
lichen Mitgliederversammlung am 17. 
August um 19 Uhr im "Brüderlin", um 
weitreichende Entscheidungen für die 
Zukunft des Vereins zu treffen. Nach der 
Begrüßung durch den 1. Vorstand Jürgen 
Zimmerlin erläuterte er sehr detailliert 
die Situation bezüglich der Vorstands-
struktur und die schwierige Suche nach 
Bewerbern um ein Vorstandsamt. In der 
ordentlichen Mitgliederversammlung 
im Frühjahr konnten wichtige Vor-
standsposten nicht besetzt werden. Die 
Mitglieder einigten sich darauf, durch 
eine Satzungsänderung die Struktur des 
Vorstandes auf breitere Schultern zu 
stellen. Die hierfür nötige Satzungsände-
rung wurde vorbereitet. Jürgen Zimmer-
lin erläuterte die Satzung ausführlich 
und konnte mit einem einstimmigen Be-
schluss die weiteren Schritte vollziehen. 
So wurde anschließend ein Vorstand mit 
vier Kernvorständen und vier Beisitzern 
gewählt (ausführlicher Bericht folgt in 
Kürze).
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DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Erste-Hilfe-Kurs
Der nächste Erste-Hilfe-Kurs findet am 
Samstag, 1. September, ab 9.30 Uhr im 
DRK-Haus Gernsbach bei der Realschule 
(Am Bachgarten 9) statt. Der Kurs richtet 
sich an Führerscheinanwärter und an 
Personen, die ihre Kenntnisse auffri-
schen möchten. Um eine vorherige An-
meldung über unsere Homepage www.
gernsbach.dlrg.de unter der Rubrik 
"Ausbildung" wird gebeten.

Kleintierzuchtverein 
Ottenau/Gernsbach

Monatsversammlung
Am Samstag, 25. August, findet im Gast-
haus "Strauss" (Ottenau) die Monats-
versammlung des Kleintierzuchtvereins 
Ottenau/Gernsbach statt. Beginn ist um 
20 Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Züchterfrauen recht herzlich eingela-
den. Der Vorstand hofft wie immer auf 
einen zahlreichen Besuch.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Bootstour im Elsass
Bei heißen Temperaturen ist es am 
Wasser am angenehmsten und so 
machten sich 20 Paddler und Natur-
freunde aus Gaggenau und Gernsbach 

zwischen 12 und 70 Jahren auf ins Elsass, 
um im Vieux Rhin (Alter Rhein) auf dem 
Brunnenwasser zu paddeln. Es konnten 
Boote geliehen werden und die Stre-
cke war auch für Anfänger geeignet. 
Zwischen Rhinau und Gerstheim wurde 
15 Kilometer auf gemütlicher Strömung 
und glasklarem Wasser mit Kanadier 
gefahren. Das Brunnenwasser führt 
durch eine naturbelassene geschützte 
Wald- und Wiesenlandschaft, die Ufer 
sind mit Schilf gesäumt und ein Bad in 
diesem Wasser ist ein Hochgenuss. Ein 
Höhepunkt waren zwei klare, blaue 
Quelltöpfe, ein besonderes Naturerleb-
nis ganz in unserer Nähe.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Ausflug: Plätze frei
Es sind noch einige Plätze frei für den 
Ausflug des OGV Gernsbach am Sonn-
tag, 23. September, der nach Freiburg 
und ins Glottertal führt. Der Bus startet 
um 8 Uhr am Bahnhof in Gernsbach und 
kehrt gegen 19 Uhr dorthin zurück. Die 
Kosten für den Bus und die Stadtführung 
in Freiburg betragen pro Person 30 Euro. 
Anmeldung bis spätestens Donners-
tag, 30. August, Telefon 5708. Der OGV 
bittet, gleichzeitig mit der Anmeldung 
die 30 Euro für Bus und Führung auf 
das Konto des OGV bei der Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach mit genauer Na-
mensangabe (Vor- und Familienname) 
zu überweisen: 
OGV Gernsbach, IBAN DE34 6655 0070 
0060 0083 49, Stichwort: Ausflug 2018.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Die Dienstagswanderer treffen sich um 
13.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Die 
Fahrt führt nach Neuhaus, die Wande-
rung mit Inge nach Staufenberg.

Papier sammeln
Die Jugend des Schwarzwaldvereins 
wird am Freitag, 9. und Samstag, 10. 
November, wieder Papier sammeln. 
Vereinsmitglieder werden es bei Bedarf 
in den Haushalten einladen und auf dem 
Färbertorplatz in Container verladen. 
Deshalb die Bitte an unsere Vereinsmit-
glieder und alle Gernsbacher Bürger, 
schon jetzt mit dem Papieransammeln 
zu beginnen.

Gedenkstunde
Die Gernsbacher Ortsgruppe des 
Schwarzwaldvereins bedauert zutiefst 
das zeitlich eng beieinander liegende 
Ableben aktiver Vereinsmitglieder. Wir 
wollen uns daher im Vereinskreis zu 
einer Stunde des Erinnerns und Geden-
kens am Samstag, 1. September, um 15 
Uhr im Vereinsheim zusammenfinden. 
Wer daran teilnehmen kann und möch-
te, ist dazu herzlich eingeladen. Der 
Vorstand würde sich freuen.

Tennis-Club Blumenweg
Gernsbach 

Letztes Saisonevent 2018
Am Samstag, 25. und Sonntag, 26. 
August, veranstaltet der TC Blumenweg 
sein Saisonabschlussfest. Sportwart 
und Vorstand würden sich sehr freuen, 
zu diesem Event viele Aktive und auch 
Nicht-Aktive noch einmal in 2018 auf der 
Clubanlage zu begrüßen, zumal Anmel-
dezahlen und aktive Beteiligung bei den 
diesjährigen Clubmeisterschaften so 
gering waren, dass einige Wettbewerbe 
nicht stattfinden konnten. So soll nun 
das traditionelle Mixed-Turnier ausge-
tragen werden und es wird der zunächst 
mangels Anmeldungen abgesagte 
Herren-Doppel-Wettbewerb nachge-
holt. Meldungen im Doppel und auch 
Mixed wie gehabt direkt an den Sport-
wart per E-Mail, WhatsApp, Telefon 
oder Eintragung in die Liste, die am Club-
haus aushängt. Bei Einzelmeldung wird 
wie immer versucht, einen geeigneten 
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Doppelpartner oder eine Doppelpart-
nerin zu finden. Der Spielmodus wird so 
gewählt, dass alle Spaß haben werden 
und niemand überfordert sein wird.

Zur attraktiven Gestaltung wird der Ver-
gnügungswart Ralf tatkräftig beitragen 
und sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag jeweils ab 18 Uhr seine Flamm-
kuchen anbieten. Zudem sind Kuchen-
spenden für den Nachmittagskaffee 
sehr willkommen. Die Organisatoren 
freuen sich auf spannende Spiele, gute 
Gespräche und viele Gäste.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Aerobic-Trainer/-in gesucht
Die Fitnessabteilung des TV Gernsbach 
sucht ab sofort einen Trainer oder eine 
Trainerin für die Aerobic-Stunde am 
Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr. 
Kenntnisse im Fitness- oder Gesund-
heitssportbereich sind erforderlich. 
Weitere Informationen unter E-Mail: 
verwaltung@tvg1849.de oder Telefon 
0176 28585717 (Christine Binder).

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hilpertsau

Tag der offenen Tür
Am Sonntag, 26. August, findet ab 10 
Uhr unser alljährlicher Tag der offenen 
Tür in unserem Feuerwehrgerätehaus in 

Hilpertsau statt. Hierzu ist die gesamte 
Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 

Folgende Programmpunkte erwarten 
Sie: Ab 11.30 Uhr wird Sie der Musik-
verein Hilpertsau zum traditionellen 
„Feuerwehrschnitzel“ über die Mittags-
zeit unterhalten. Ab 15 Uhr findet ein 
Kinderprogramm statt, durchgeführt 
von der Jugendabteilung Hilpertsau. Für 
Ihr leibliches Wohl stehen Ihnen die Ka-
meraden der Abteilung Hilpertsau gerne 
zur Verfügung.

Kinderferienprogramm
Zum Kinderferienprogramm der Stadt 
lud am 14. August die Abteilung Hilperts- 
au der Freiwilligen Feuerwehr Gerns-
bach alle Kinder und Jugendlichen zu 
sich ins Gerätehaus ein. 

Ein Teil der Jugendfeuerwehr und ihre 
Betreuer Marcel Asal und Andreas Zapf 
bauten verschiedene Stationen für die 
Interessierten auf. 

Natürlich ging es hier rund um das The-
ma Feuerwehr. Aufgrund der sommerli-
chen Temperaturen durfte eine Station 
mit Wasserspielen auf keinen Fall fehlen. 
Es konnte natürlich auch das Feuerwehr-
auto angeschaut und inspiziert werden. 

Das absolute Highlight war die kleine 
Rundfahrt damit durch den Ort. Alle 
Besucher erhielten Getränke und Was-
sereis, so viel sie wollten. Es war für alle 
Beteiligten ein interessanter und lustiger 
Nachmittag.

Zur Jugendfeuerwehr können Jugend-
liche in einem Alter zwischen 10 und 
18 Jahren kommen. Auf der Homepage 
www.ff-gernsbach.de oder über die 
Jugendleiter können die Probetermine 
eingesehen und erfragt werden. Es kann 
auch jeder im dementsprechenden Alter 
gerne einmal zum Schnuppern zu einer 
Probe bei uns vorbeischauen und erkun-
den, was wir da so alles machen.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Backofenfest gut besucht
Bereits vormittags zog es am vergan-
genen Sonntag zahlreiche Besucher 
aus nah und fern zum Backofenfest des 
Obst- und Gartenbauvereins Obertsrot-
Hilpertsau. Auf dem Festgelände am 
„Backhiesel“ in Hilpertsau hatten 
Andreas Weiler und Udo Metz bereits 
um 4 Uhr den Ofen angefeuert und rund 
um die Uhr Holzofenbrote gebacken, die 
- zum Teil noch warm - einen schnellen 
Absatz fanden. Auch die Flammkuchen 
standen bei den Gästen hoch im Kurs.

Aber nicht nur kulinarisch wurde etwas 
geboten. Ein ansprechendes Rahmen-
programm rundete das Fest ab. Der 
Musikverein Hilpertsau unterhielt 
zur Mittagszeit mit vielen bekannten 
Weisen. Am Nachmittag stellte Renate 
Steinberger-Künstel zahlreiche alte 
landwirtschaftliche Geräte aus und de-
monstrierte, wie man fachgerecht eine 
Sense dengelt. Im Anschluss zeigte sie, 
wie man mit der Sense mäht und einige 
Interessierte erprobten das Mähen 
gleich selbst auf einem nahegelegenen 
Wiesenstück. 

Des Weiteren stellte Walter Schmitt an 
seinem Stand selbstgefertigte, dekora-
tive Holzarbeiten aus und Frauke Grötz 
bot allerlei rund um Kräuter an. Hier 
konnten Kinder auch kleine Duftsäck-
chen selbst anfertigen. Zudem bot ein 
Basteltisch unter der Federführung von 
Andrea Beuthan schöne Bastelmöglich-
keiten für das jüngere Publikum. Großen 
Zuspruch erfuhr auch das Kinderreiten, 
für das Diana Fritz mit ihren Pferden 
nach Hilpertsau gekommen war.

Saftmobil
Am Donnerstag, 20. September, kommt 
das Saftmobil auf den Festplatz in Hil-
pertsau. Nähere Informationen folgen. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch 
auf der Facebookseite des Vereins.Kinderferienprogramm bei der Feuerwehrabteilung Hilpertsau. � Foto: FFW Gernsbach
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Schützenverein 1927
Obertsrot

Ehrungen
Das Sommerfest des Schützenvereins 
Obertsrot war für den Vorsitzenden 
Herbert Fritz wieder Anlass, engagier-
ten und langjährigen Mitgliedern mit 
einer Ehrung zu danken. Uwe Hasenohr 
zeichnete er mit der goldenen Ehren-
nadel des Schützenvereins Obertsrot 
aus. Josef Gerstner, Bruno Kast, Michael 
Schäfer und Wilhelm Stößer erhielten 
die goldene Ehrenmedaille des Vereins. 
Joachim Merkel, der schon viele Jahre 
in Schramberg wohnt und dem Verein 
trotzdem nun schon 50 Jahre verbunden 
ist, wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 
Ebenfalls überreichte ihm der Vorsitzen-
de wie auch an Regina Büchel, Marita 
Pöhland, Rudolf Fellmoser, Karlheinz 
Götz, Norbert Krieg und Klaus Welsch 
die goldene Ehrennadel des Deutschen 
Schützenbundes mit der Jahreszahl 50 
für ein halbes Jahrhundert Treue. Für 
40-jährige Mitgliedschaft erhielten And-
reas Büchel, Berthold Büchel, Karlheinz 
Herrmann und Klaus Luft die goldene 
DSB-Ehrennadel mit der Jahreszahl 40. 
Seit 25 Jahren sind Annerose Fett und 
Thomas Merkel dabei, wofür sie die DSB-
Ehrennadel in Silber entgegennehmen 
durften.

Eigens zu diesem Ehrungsreigen war 
auch Kreisschützenmeister Eberhard 
Blaschka aus Baden-Baden-Balg ange-
reist. Galt es doch, zwei Aktiven aus den 
Obertsroter Reihen für ihr sportliches 
Engagement, aber auch für die Mitarbeit 
bei der Ausrichtung von Wettkämpfen 
und sonstigen Anlässen mit einer Ehrung 
zu danken. So zeichnete er Florian 
Schäfer mit der silbernen Ehrennadel 
des Schützenkreises Hohenbaden aus. 

Der Kreisschützenmeister lobte Sabine 
Bauer als eine treibende Kraft in den 
Reihen der Obertsroter Schützen, aber 
auch bei fast keinem schießsportlichen 
Anlass fehlend, als vorbildliche erfolg-
reiche Schützin und ausgezeichnete 
Organisatorin. Hierfür dankte er auch 
namens des Landesverbandes und 
zeichnete Sabine Bauer mit der großen 
silbernen Ehrennadel des Südbadischen 
Sportschützenverbandes aus.

FC Auerhahn 1978
Reichental

Auslosung Ortsturnier
Der FC „Auerhahn“ Reichental veran-
staltet in der Zeit von Freitag, 31. August 
bis Sonntag, 2. September, sein traditi-
onelles Sportfest. Fester Bestandteil ist 
dabei das Turnier der örtlichen Vereine 
und Gruppierungen. Die Auslosung zum 
diesjährigen „Ortsturnier“ hat folgende 
spannende Vorrundengruppen erge-
ben. In Gruppe I treffen die „Zainema-

cher“ auf die „DLRG“, die „KJG“ und den 
„Partyraum“. In der Gruppe II treten 
mit der „Feuerwehr“ das erfolgreichste 
Team der letzten Jahre, dem Rekordge-
winner „Turnverein“ sowie den „Wild-
thinks“ und den „Motorradfreunden“ 
starke Teams gegeneinander an. Wie 
immer können die Zuschauer im „Au-
wiesenstadion“ mit bester Fußballun-
terhaltung rechnen und bei spannenden 
Spielen auch den aufgestauten WM-
Frust vergessen. Da der FC Auerhahn in 
diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum 
feiert, bietet das diesjährige Sportfest 
zusätzlich Highlights. Aus sportlicher 
Sicht ist dies sicher das Elfmeterturnier, 
bei welchem am Samstag ab 17 Uhr 
14 örtliche Vereine gegeneinander 
antreten, dabei „Legenden vergangener 
Reichentaler Fußballtage“ wie der Mu-
sik- und Gesangsverein. Neben diesen 
fußballerischen Highlights erwartet 
die Besucher beim Sportfest ein buntes 
Rahmenprogramm. Am Freitag werden 
ab 20 Uhr der „Chefclub Rock 'n' Roll“ 
und „Sonrise“ beim Rockabend kräftig 
einheizen. Am Samstag lädt der FC Auer-
hahn seine Besucher unter dem Motto 
„O‘zapft is!“ zur zünftigen „bayrischen 
Gaudi“ ein, bei welcher mit „Stadl-
sound“ erstmalig eine Liveband für Stim-
mung sorgen wird. Im Jubiläumsjahr 
kommen beim FC Auerhahn insbeson-
dere auch die jüngsten Besucher bei der 
Spielbude am Samstagnachmittag und 
dem „Brezelsteckenumzug“ am Sonntag 
um 12 Uhr auf ihre Kosten. 
Die musikalische Unterhaltung am Sonn-
tag zum Mittagessen übernimmt der Mu-
sikverein "Orgelfels" Reichental. Gegen 
19 Uhr findet dann die Siegerehrung des 
„Reichentaler Ortsturniers“ mit anschlie-
ßender „Champions-Party“ statt.Die geehrten Mitglieder des Schützenvereins Obertsrot.�  Foto: Raimund Götz

Die Band „Chefclub Rock 'n' Roll“ heizt ein beim Sportfest des FC Auerhahn. � Foto: privat
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Freiwillige Feuerwehr
Abt. Reichental

Festbesuch
Am Sonntag, 26. August, besuchen 
wir unsere Kameraden der Abteilung 
Hilpertsau beim Tag der offenen Tür. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Feuerwehr-
haus.

Dorfleben Staufenberg

Investor gesucht
Am vergangenen Sonntag traf sich das 
Team Dorfleben zusammen mit Herrn 
Hahn auf dem wunderschönen Weiden-
hof, um die Grundlagen für die Investo-
renansprache zu erarbeiten und die wei-
tere Vorgehensweise abzustimmen. In 
den nächsten Wochen wollen wir aktiv 
potenzielle Bauträger ansprechen und 
das Konzept der „Markthalle Staufen-
berg“ vorstellen. Parallel dazu werden 
wir eine erste Lieferantenauswahl für 
den Dorfladen treffen und mit diesen 
möglichen Partnern erste Gespräche 
führen. Einige Interessenten haben sich 
bereits bei uns gemeldet. Es können 
weiterhin Absichtserklärungen ab einer 
Summe von 200 Euro gezeichnet wer-
den. Diese kann auch von mehreren Per-
sonen gemeinsam gezeichnet werden. 
Zudem gibt es auch die Möglichkeit, an 
einem Werkladen-Anteilsschein mitzu-
wirken. Interessenten können sich gerne 
im Werkladen in Staufenberg bei Frau 
Pliester, Telefon 4473 melden. (Telefon 
4473). Absichtserklärungen und weitere 
Informationen zur Gesellschaft finden 

Sie auf www.dorfleben-staufenberg.
de.Am Freitag, 24. August, treffen Sie das 
Team Dorfleben auf dem Sommerfest im 
Rahmen der SWR4-Sommererlebnistour 
auf dem Parkplatz der Staufenberghalle. 

Von 12 bis 18 Uhr präsentieren sich die 
Staufenberger Vereine den Fans von 
SWR4. Eine Radio-Liveübertragung, Mu-
sik und verschiedene Aktionen sorgen 
für einen unterhaltsamen Nachmittag.

Kontakt Team Dorfleben: Udo Kathan, 
Telefon 0152 09089307, E-Mail: dorfle-
ben.staufenberg@web.de.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Gemeinsames Kurkonzert
Das Eichbaum-Trio, eine Abordnung 
unserer "Harmonie-Kapelle", gestaltet 
gemeinsam mit den Alphornbläsern 
Gernsbach am Mittwoch, 5. September, 
um 19 Uhr ein Kurkonzert im Kurpark. Es 
werden alpenländische Titel zu Gehör 
kommen.

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Noch Plätze frei
Unser diesjähriger Jahresausflug findet 
am Samstag, 1. September, statt. Abfahrt 
ist um 7.30 Uhr an der ehemaligen 
Markthalle in Staufenberg. Es sind noch 
ein paar wenige Plätze frei. Wer Lust hat, 
darf sich gerne noch anmelden. Der Preis 
beträgt 25 Euro pro Person. Anmeldung 
bei Franz Warth, Telefon 1501.

Sportverein
Staufenberg 1923

Heimspiel Gaggenau
Nach dem spannenden Stadtderby in 
Obertsrot steht der SVS trotz sieben 
bisher geschossener Tore mit leeren 
Händen da. Nun gastiert mit dem Zweit-
platzierten der letzten Runde der VFB 
Gaggenau 2001 beim zweiten Heimspiel 
auf dem Waldsportplatz. Die Aufgabe 
wird sicherlich nicht leichter, mit der 
Moral und den Chancen vom Sonntag 
sind die ersten Punkte in Reichweite. 
Spielbeginn um 15/13.15 Uhr.

Neue Kurse
Ab September 2018 starten beim SVS 
wieder einige Kurse. Anmeldungen/
Infos zu allen Kursen bei Kathrin Schäfer, 
schaefer.kathrin@arcor.de oder 0179 
9020481. Die Gebühren pro Kurs sind 25 
Euro für Mitglieder, 50 Euro für Nicht-
mitglieder. Alle Kurse finden in der Stau-
fenberghalle statt. Die Teilnehmerzahlen 
sind begrenzt.

Mama-Workout ab 10. September: 
Schwangerschaft, Entbindung und 
Mama-Alltag erfordern körperliche und 
mentale Höchstleistungen, dafür benö-
tigen Frauen Kraft, Durchhaltevermögen 
und innere Balance. Das Mama-Work-
out für Mütter mit ihren Babys sorgt 
für mehr körperliche Energie, mehr 
Wohlbefinden und innere Balance. 10 x 
montags von 9 bis 10 Uhr. 

Vinyasa-Yoga ab 12. September:  
Yogaübungen verfolgen einen ganzheit-
lichen Ansatz, der Körper, Geist und See-
le in Einklang bringt. Das Vinyasa-Yoga 
ist ein dynamisches Yoga, das Bewegung 
und Atmung zu einem fließenden Erleb-
nis verbindet. 10 x mittwochs von 20 bis 
21 Uhr.

Power-Workout-Beginner ab 10. 
September: Da die Power-Workout-
Kurse immer ausgebucht sind, gibt es 
nun einen neuen Beginner-Kurs. Beim 
„Power-Workout“ verbessert man seine 
Kraft, Ausdauer und Schnelligkeit durch 
intensive Belastungsphasen. 10 x mon-
tags von 17 bis 18 Uhr.

Tanzen für Kids ab 28. September: Cool 
Kids Dance - für Kids von vier bis acht 
Jahren. In einer powervollen Stunde 
entwickeln wir, neben Spaß und Spiel, 
einen einfachen Tanz zu kindgerechter 
Musik. 10 x freitags von 15 bis 16 Uhr. 

Das Team traf sich auf dem Weidenhof, um das weitere Vorgehen zu besprechen. 
�  Foto: Team Dorfleben
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Treffpunkt
Staufenberg

SWR4-Sommererlebnis
Am Freitag, 24. August, ist SWR4 ab 
12 Uhr mit seinem „Sommererlebnis“ 
in Staufenberg live auf dem Dorfplatz. 
Gemeinsam mit allen Staufenberger 
Vereinen hat SWR4 ein tolles Programm 
für alle Besucher auf die Beine gestellt. 
Von Führungen an sehenswerte Orte im 
Dorf über ein musikalisches Rahmen-
programm, das alle Facetten des musika-
lischen Staufenbergs widerspiegelt, bis 
hin zu kulinarischen Köstlichkeiten, für 
die Staufenberg bekannt ist. In Casamir 
wird über den Tag der schon legendäre 

Erdbeerfilm über Staufenberg aus dem 
Jahre 1953 gezeigt. Aber, wir haben auch 
an unsere kleinen Besucher gedacht. 
So bietet der Treffpunkt in Kooperation 
mit dem Werkladen für die Kinder eine 
Farbenschleuder an. Die Kinder können 
mit Hilfe dieser Schleuder tolle Bilder 
gestalten und diese selbstverständlich 
mit nach Hause nehmen. Auch das Kin-
derhaus Staufenberg bietet Programm 
für die Kleinen. Ein ganz besonderes 
Highlight wird sicher die einstündige 
Liveübertragung zwischen 16 und 17 
Uhr auf SWR4 sein. Aber auch danach 
sind alle Besucher noch herzlich eingela-
den, auf dem Dorfplatz zu verweilen und 
den Tag bei einer gemütlichen „Hocke-
te“ ausklingen zu lassen.

Werkladen
Staufenberg

Neues Programm
Auch der Werkladen macht Ferien. 
Das neue Programm mit interessanten 
Kursen für Kindergartenkinder, Schulkin-
der und Erwachsene liegt vor. Am Pool, 
im Schwimmbad oder am See kann man 
sich jetzt schon für einen kreativen Kurs 
im Werkladen in der kühleren Jahreszeit 
entscheiden. 
Die Programme liegen aus in der Tou-
ristinfo, der Bücherei, der Bücherstube 
Katz, im Rathaus und im Naturkostladen. 
Außerdem gibt es einen Überblick unter 
www.werkladen-ev.de.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde / Baptisten

Sonntag, 26. August
10 Uhr Gottesdienst

15.30 Uhr Serviciu divin romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst), Kontakt: Adi 
Stoica, Telefon 0151 40208270

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Sonntag, 26. August
9 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Eger

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394 
E-Mail: pfarramt@ekige.de 
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr 
und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Samstag, 25. August
14 Uhr Traugottesdienst,  
Pfarrer Ulrich Eger 

Sonntag, 26. August
10 Uhr Gottesdienst,  
Pfarrer Ulrich Eger 

Dienstag, 28. August
11 Uhr Besuchsdienstkreis

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstraße 55, Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Büroöffnungszeiten
In den Sommerferien: 
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach.

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
In den Sommerferien: 
Freitag 16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 26. August
10 Uhr heilige Messe mit Taufe von Max 
Götz und Max Jan Huber

Dienstag, 28. August
18 Uhr Rosenkranz für den Frieden  
18.30 Uhr heilige Messe

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 26. August
8.45 Uhr heilige Messe

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde 
Obertsrot-Hilpertsau

Samstag, 25. August
18.30 Uhr heilige Messe

Montag, 27. August
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr heilige Messe als Seelenamt 
für Helga Kuth geborene Hartmann

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Sonntag, 26. August
10 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 30. August
18.30 Uhr heilige Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 26. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Loffenau,  
Kelterackerweg 3

Mittwoch, 29. August
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Donnerstag, 23. August
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort - uns im 
Dienst verbessern 
19.30 Uhr Unser Leben als Christ 
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
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Samstag, 25. August
18 Uhr öffentlicher Vortrag 
18.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 26. August
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin M. Eger

Sonntag, 2. September
10 Uhr Gottesdienst, Prädikant Winkel

Kirche im Nationalpark
Zu einer zweitägigen Pilgerwanderung 
lädt die Kirche im Nationalpark am 
Donnerstag, 30. und Freitag, 31. August, 
unter dem Motto „Ich sehe auf zu den 
Bergen“ ein.

Tag 1: Start um 9 Uhr, Parkplatz P1, Büh-
lertal/Gertelsbachwasserfälle. Tag 2: 
Start um 9 Uhr vor der Jugendherberge 
in Herrenwies.

Die Teilnehmerzahl ist auf 30  be-
schränkt. Telefonische Anmeldung 
über das Nationalparkzentrum: 07449 
92998444 oder das Pfarrbüro Kappelro-
deck, Telefon 07842 1750. Näheres ent-
nehmen Sie bitte aus den Flyern, die am 
Schriftenstand in den Kirchen ausliegen. 
Es freuen sich auf die Pilgerwanderung 
mit Ihnen Helmut Baßler, Edit Horcher-
Tilgner und Helga Klär.

Leider sind die Unterkünfte in Herren-
wies ausgebucht. Wer übernachten 
möchte, sollte dies in Bühlertal-Obertal 
z.B. im Hotel Rebstock buchen. Es ist gut 
möglich an den beiden Tagen mit dem 
Auto anzureisen. Wir werden am Abend 
des ersten Tages mit dem Bus zurückfah-
ren zum Ausgangort in Bühlertal.

Der 2. Tag ist eine Rundwanderung. Vom 
Achertal aus bieten wir Mitfahrgelegen-
heit an. Bitte bei Anmeldung angeben.

Buschbohnen  
im Gemüsebeet
Die ersten Buschbohnen können jetzt 
geerntet werden. Worauf Sie dabei ach-
ten sollten, erfahren Sie von Gärtner-
meister Peter Berg!

Die Buschbohne (Phaseolus vulgaris var. 
nanus) zählt zur Familie der Schmetter-

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

lingsblütler. Sie ist eine wichtige Quelle 
für pflanzliches Eiweiß und sollte in 
keinem Selbstversorgergarten fehlen. 
Als Schmetterlingsblütler hat sie die Fä-
higkeit, mit Hilfe von Knöllchenbakteri-
en an den Wurzeln Stickstoff aus der Luft 
zu fixieren. Damit versorgt sie sich selbst 
und, falls Sie die Wurzelreste im Boden 
belassen, auch die Folgekulturen. Nur 
selbstverträglich sind sie nicht, weshalb 
bei Gartenbohnen auf einen 5-jährigen 
Fruchtfolgeabstand zu achten ist.

Buschbohnen sind etwa 2 Monate nach 
der Aussaat erntereif. Ob die Bohnen-
hülsen schon geerntet werden können, 
testen Sie ganz einfach mit der Bruch-
probe. Wenn die Bohne glatt bricht und 
die Bruchstelle grün und saftig ist, ist der 
ideale Zeitpunkt zum Ernten. Pflücken 
Sie die Hülsen, indem Sie diese mit den 
Fingern einfach abknipsen.

 Tipp: Wird regelmäßig gepflückt, bilden 
sich immer wieder neue Hülsen, solange 
die Pflanze noch blüht. Haben Sie 
vergessen zu kontrollieren, und sind die 
Kerne in den Hülsen schon weit entwi-
ckelt, dann einfach zu Ende reifen lassen 
und Samen gewinnen fürs nächste Jahr.

Wichtiger Hinweis: Bitte essen Sie 
Bohnen nie roh! Sie können Magen- und 
Darmbeschwerden auslösen.

Info für Anfänger: Mit der Bohnenkultur 
im Freien beginnen wir im Gartenjahr 
erst, wenn sich der Boden auf 15 bis 
20°C erwärmt hat. Das ist meist nicht 
vor Mitte Mai der Fall. Bei schlechter 
Witterung könnten Sie auch im Warmen 
vorziehen. Durch Einweichen der Samen 
über Nacht verkürzt sich die Keimzeit. 
Buschbohnen werden nicht einzeln 
gesät, sondern in kleinen Gruppen von 4 
bis 6 Samen. Sie dürfen Bohnen nur mit 
einer dünnen Schicht Erde bedecken. 
Etwa entsprechend der Dicke der Sa-
men. Gibt es Probleme bei der Keimung, 
sollten Sie überprüfen, ob die Larven 
der Bohnenfliege ihr Unwesen treiben. 
Sie fressen sich in die Keimblätter ein 
und zerstören sie ganz oder teilweise. 
Wenn bei kühlem Wetter die Bohnen 
nur langsam wachsen können, ist der 
Schaden meist größer, da die Larven 
mehr Zeit zum Fressen haben. Bei Befall 
nicht entmutigen lassen, sondern sofort 
weitere Aussaat starten.

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Sonnenblumen -  
ein Hingucker im Garten
Wer einen Bauerngarten will, kommt an 
der Sonnenblume nicht vorbei. Welche 
Sorten sich am besten eignen, verrät 
Ihnen Staudengärtnerin Anne Rostek.

Die Sonnenblume ist mit ihren Farben 
ein „Gute-Laune-Garant“ und für viele 
einheimische Vögel ein Futterlieferant.

Sonnenblumen - es gibt mehr als nur 
eine Sorte

Ring of Fire - ist eine einjährige Sonnen-
blume, die bis zu 120 cm hoch wird.

Rote Sonnenblumen gibt es unter den 
einjährigen in verschiedenen Wuchshö-
hen.

Soleil d´Or ist eine mehrjährige Staude. 
Die Blüten richten sich nach dem Stand 
der Sonne aus und wandern mit ihr mit!

„Goldgrünherz“ hat, wie der Name 
schon sagt, eine grünliche Mitte und ist 
eine sehr elegante mehrjährige Staude.

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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